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Umtsßlaü zur Lailiaclier Zeitung Rr.88.
Dimstag, dcu 20. April 1886.

" ^ Erkenntnis. Nr. 337«. ,
das , ! ^?""" l Er. Majestät des Kaisers hat'
Nerif,., ^lmdrsgrricht in Laibach als Press
z„ '? ' "'s Antrag der t. l. Staatsanwaltschaft

Naiba^" . ^ " ^ l t der in der Nummer «2 der in
period ' " slovenischer Sprache erscheinenden
l2 ? , ? " Druckschrift «Lloven^i ^an . l l . vom
Elinl. . ^ ^ ' ""s der dritten Seile zweiten
>>>>d l>.«' l^"lctten Notiz n,it der Ausschrift
>»id.»3'"''!"^ l'üt «Uiull'iüki Na/.vvu«^1>oßß'.
l'Wii, >, "^ '"'^ " l ! Na/.vv0^I>l^2 0pw8lila.
grl e,,̂  „ ben objectiven Thatbestand des Ver-
na!h § N " ^ ' öffentliche Ruhe und Ordnung

"W ss! ? / ^ demnach zufolge der ^ 48!) und
lchnst w..A . ' ^ " " " ber t. f. Staatsanwalt»
drr h e r i N ^ ' ^schla^a!)«" dcr Nnimner 8s
d°M w M ? ^ " ' " , c h n f t ^!ovo„«! i i «.^rml'
^ ^ l u u d ^ . ^ ^ o s t ä t i g e t nnd aemäftder
l««2 3 ' . . ^ k Pressgesehes von, l 7. Dezember

lttlül, die Weiler-
^ ^ " l i derselben Verbote»!, anf Vernichtung

der n,it Beschlag belegten Exemplare derselben
nnd anf Zerstörung des Sahes des beanstän-
deten Nrtilels erlannt.

Laibach am 17. April 1886.

(1608—2) 9ir. 2714?
Ooncnrsausschreiöunss.

Infolge Eröffnung des l. l. Ministeriums
des Innern vom 5. April 1886, Z. 5777, gc-
langt in der l. k. therrsianischen Alademie mit
Schlnss des laufenden Schuljahres 1885/86 n»
von Schellenburg'scher Sliftpla^ zur Bcse^uini.

Zum Genusse diefes Stiftpla^rs sind Söhne
des trainischen Adels berufen, welche das achtr
Lebensjahr vollendet nnd das zwölfte nicht über
schritten und wenigstens die zweite Normalclasse
mit gutem Erfolge zurückgelegt haben.

Für die Equipierung und für andere Neben-
anslagen haben die von Schellenbnrg'fchen Stift»
linge einen Jahresbeitrag von 170 fl. aus Eige-
nem in vierteljährigen Naten bei der akademi-
schen Casse in Wien zu erlegen.

Die mit der Nachweisnng dieser Erforder
«issc, dann mit dem Tausscheine, dein Knhpocken»

Impfungszeugnisse, dann dem ärztlichen Zcug°
nisfc über volltonlincne Gesundheit nnd geraden
Körperbau, endlich mit den Beweisen über den
Adel, wofcrnc er nicht notorisch ist, gehörig be.
legten Gesuche sind

bis 16, M a i 1886
beim lrainifchenLanbcsausschussc ein-
zubrinaen. ., ^ ^ , .

Laibach am 15. Aftnl 1886.
Vom lrainischcn Landesausschussc.

l i 6 N ^ N ^ehrerstelle. Nr. 2^>.
An der vicrclassigcn Vollsschnle in Mött-

lina lomint die zweite Lehrstelle, mit welcher
ein Iahresgehall von 500 sl. verbunden ist, zur
definitiven, eventuell provisorischen Besetzung.

Die Bewerber haben ihre documentlcrtru
Grsnche im vorgeschriebenen Wege bis zum

15. M a i 1886
beim t. l. Vczirlsschulrathc Tschrrnembl cinzU'
bringen.

it. l. Vezirlsschulralh Tschernembl, am Iliten
April 1886.

(1619-2) Kundmachung. 3,r. 7151.

Voni l. l. städt.'delcg. Bezirlsgerichte Laibach
wird betannt gemacht, dass behufs

Anlegung dcs ncucn Grundbuchrs für die

Cntasttlilgcmcindc Tomiuclj

gemäß 8 15 des Gesetzes vom 25. März 1874,
Nr. 12 L. G. B l . , die Localerhebungen auf den

3. M a i 1 8 8 «

und die folgenden Tage, jedesmal halb ^ Uhr
vormittags, in der Gerichtslanzlei angeordnet
werden und dass zu denselben alle jene Per
sonen, welche an der Ermittlung der Besitz
Verhältnisse ein rechtliches Interesse haben, er
scheinen nnd alles zur Aufklärung sowie zur
Wahrung ihrer Rechte Geeignete vorbringen
lönncn.

K. l. stlldt,'deleg. Bezirksgericht Laibach, am
15. April 1886.

U n z e i a e b l a t t ^

K°dnfSlih b o i StuJilve.rstopsiiiiffen,
Seh*,? • , e m i l i Blutwallunireii,
*H*i.r, *n (lon «Modern, verdorbenem
Nleroi'i ^PPeMtloslfkelt, Leber- und
übortrni ' * t c- ätots bowiihrt und
ail(loron l c h Bic l )oro Wirkung :illo ,
voll i'n,'- l r c l1 d i o Uoclamo so scliwun^-
in do/ A°8eilOn Mittel. DadiosonPräparat
stolit Hi l '1 o t l l o k o Bolbst orzou^t wird,
aüf 2 | ? (lo.r Prois cinor Scliachtol nur j
auf 7 *r-> oinor Rollo mit fi Schachtoln j
nntoreh D

kr- Mittelst Post wird nicht
inor«o]lovorsondot. Zuhabon in der

Apotheke Trnköczy
M e » dem Eathhause in Laitach.

* ^ ^ (210) in

^ekanlttmachlllisi.
bckaw,? ^"dreas Zalar a„s Nakck un-
"l'chd^s ^llfcnthllltcs und rücksichtlich
ist ^ ' ' " l nnbokanlltm Rechtsuachfolc^rn
âkek w .̂  ̂ " 5 ^ des Johann Zalar ans

Z. 2<nl; 4 66 l»rae«. 30. März 18«li,
l"hnilla ' ^ m Anerkennung der Ver-
bnchz, . / ^ auf der Realität Grund-
^taktt s " ? ^ r . 34 dcr Catastralgcmeiude
100 sl ^'lendeu Hal,scntfertiam,ss per
" s (5 ,n '?5 k " " ^uppis ans Loitsch
svbrn d. ^ " " " ' " bchM und dcm-
^"dliilm .."^bescheid, wumit zur Ver
s"tzllllg nllf d7 ^ ' ^ ' ^ " " ^ ^ Tag-
b v l i ^ 3. M a i 1886,
wllvdr lwsv !^^ ' hierqerichtsanqeorduet

K'f I " ^ t wmdeu.
^pnl i^" lsner ichl Loitsch, an, lte,l

(1624—1) Nr. 3015.

Bekanntmachung.
Dein Andreas Vidmar, Michael Lcueek

und Andreas Becaj, sämmtliche aus Rakek,
unbekauuteu Aufenthaltes und rncksichtlich
allch deren unbekannten Rechtsnachfolgern
ist über die Klage des Anton Ilcrsie'aus
Zirkniz cle i > l ^ . 1. April 1886, Zahl
3015, wegen Anerkennung der Verjährung
der auf der Realität Grundbuchsrinlage-
Nr. 45 der Catastralgemcinde Rakek haf-
tendeu Satzftostcn Herr Karl Puppis aus
Loitsch als Curator ml actum bestellt
uud diesem der Klagsbescheid, womit zur
Verhandlung über obige Klage die Tag-
satzuna auf dm

3. M a i 1 8 8 6 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, behändiget worden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 2ten
Apri l 1886^

(1620—2) Nr. 2491.

Dritte ezec. Fcilbietung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Stein wird

hiemit bekannt gemacht:
Es werde in der Exceutionssache der

Maria Rak von Mauusburg (durch Dr.
Pirnat) gegen Johann Verhovnik von
ebendort bei frilchtlosem Verstreichen der
zweiten Feilbictungs-Tagsatzung zu der
mit diesgerichtlichem Bescheide von« 13tcu
Jänner 1886, Z. 70. auf den

28. A p r i l l. I .
angeordneten dritten executive» Fcilbictnug
der Realität Einl.-Z. 34!) und 350 der
Catasti algemeinde Manusburg init dem
Anhange des obigen Bescheides geschritten.

K. l. Bezirksgericht Stein, am 4ten
April 18«<).

(1623-1) Nr. 3016.

Bekanntmachn,^.
Dem Jakob Klavzar, Thonias Nupnik,

Lnms P '̂zcuel, Mathias Kuren, Johann
Merlak Maria Merlak und Jakob Nagode
uubekam'teit Aufenthaltes uud rücksichtlich
auch deren unbekannten Rechtsnachfolgern
ist über die Klage des Iarnej Merlak aus
V 6e , r ^ . 1. Apri l 1886 Zahl
3016 wcaen Anerkennung der Veriahrnng
der auf d" ' Realität Grundbnchsemlage-
^ r 26 der Catastralgeiuciude Zibersc
haftendeu Sahpostcu Herr Karl Puppis
ms Loitsch als Curator ml ac-lum bc-
M l t uud diesem der Klagsbescheid wo-
mit M Verhandlung über oluge Klage

vormittags 10 Uhr, hicrgerichts angeordnet
wurde bchändiget worden.

K.'k. Bezirksgericht Loitsch, am 2ten

?M8^I' Nr7^3707
BelanntmachllNsi.

Vom k. k. Bezirksgerichte Ill.-Feistriz
mird im Nachhange zum Edicte vom
15 Fcbruar 1886, Z. 914, bekannt

^ Es sti den unbekannten Nechtsnach-
folaern der verstorbenen Tabulargläubi-
aerm Frallcisca Klemcueie von Dorucgg
^ur Wahrung ihrer Rechte bei der exe-
eiltivcn Veräußerung der Realität Urb.-
Nr 4 l"l Herrschaft Prcm Anton Ur
baueie aus Dornegg Nr. 61 znm Cnrator
' ^ a<!wm bestellt nnd ihm der bezügliche
^'ilbietimgsbescheid brhäudigt worden.

K t. Bczirksgericht I l l .Feistr iz. am
12. März 1886.

(1626—1) Nr. 3014.

Bekanntmachung.
Dem Valentin Rupnik, JohannTersar,

Gertraud, Katharina und Thomas Mihevc,
Anna Miheve geb. Lenassi, sämmtliche ans
Kirchdorf, unbekannten Aufenthaltes und
rücksichtlich auch deren unbekannten Rechts-
nachfolgern ist über die Klage des Jo-
hann Rihar von Kirchdorf 6k pi-a««.
1. April 1886, Z. 3014, wegen An-
erkennung der Verjährung der anf der
Realität' «ud Rectf.- und Urb.-Nr. 3'/«
aä Pfarrhofgilt St. Panli Herr Karl
Pnppis aus Loitsch als Curator m!
acluln bestellt und diesem der Klags-
bcschcid, womit zur Verhandlung über
obige Klage die Tagsatzung auf den

3. M a i 1 8 8 6 .
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts angeordnet
wurde, behäudiget wordeu.

K. k. Bezirksgericht Loitfch, am 2ten
Apri l 1886.

(1473^3) Nr. 3910.

Zweite erec. Feilbictung.
Wegen Erfolglosigkeit der ersten auf

den 1. April 1886 angeordnet gewesenen
Fcilbietung der der Maria Mamarsii
von Birtscheudorf gehörigen, im Grund-
buche der Catastralgememdc Seiteudors
«ul) Einlage Nr. 122 vorkommenden, mit
dein exec. Pfandrechte belegten Nealttat
wird zu der mit dem diesgericht lchen
Bescheide vom 27. Jänner 1886 ans den

4. M a i 1886
allgeordneten zweiten exec. Feilb^tima.

K l.'städt.^deleg. Bezirksgericht Ru-
dolfswert, am 2. April 1886.
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(1603—1) Nr. 2341.

Zweite exec. Feilbietung.
Am 7. M a i 1886

um 10 Uhr vormittags wird Hiergerichts
die zweite exec. Feilbietung der Realität
des Anton Prelc von Oberkoschana Nr. 4
«ub Urb.-Nr. 731, Auszugs-Nr. 665 aci
Adelsberg, stattfinden.

K. k.'Bezirksgericht Adelsberg, am
3. April 1886.

(1604—1) Nr. 2340.

Zweite erec. Feilbietung.
Am 7. M a i 1886

um 10 Uhr vormittags wird Hiergerichts
die zweite exec. Feilbietung der Realität
des Johann Smerdu von Neudirnbach
sub Urb.'Nr. 3 a6 Pfarrgilt Koschana
stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
3. April 1886.

(1605—1) Nr. 2343.

Zweite exec. Feilbietung.
Am 7! M a i 1886,

vormittags 10 Uhr, wird Hiergerichts die
zweite exec. Feilbietung der Realität des
Thomas Oabec von Dorn Nr. 33 8uk
Urb.-Nr. 22, Auszugs-Nr. 1759 a6 Herr-
schaft Prem, stattfinden.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
3. April 1886.

(1576—1) Nr. 1779.

Reassumierung
dritter erec. Fcilbietnng.

Ueber Ansuchen des Anton Plesner
von Schwarzenberg wird die mit dem
Bescheide vom 21. Juli 1885, Z. 3542,
auf den 20. November 1865 angeordnet
gewesene und sohin mit dem Reassu-
mierungsrechte sistierte dritte executive
Feilbietung der dem Franz Ursic von
Erzelj Nr. 20 gehörigen Realitäten der
Eatastralgemeinde Erzelj Einlage Nr. 58
reassumiert und die Tagsatzung auf den

22. M a i 1886,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, Hiergerichts
mit dem vorigen Anhange angeordnet.

K. k. Bezirksgericht Wippacĥ  am 31sten
März 1886.

(1627—1) Nr. 2937?

Bekanntmachung.
Dem Johann Nep. de Redange uud

Johann Milavc, beide aus Mauniz, der-
zeit unbekannten Aufenthaltes, und rück-
sichtlich auch deren unbekannten Rechts-
nachfolgern ist über die Klage des mj.
Johann Orajbos aus Rakek (durch Jakob
Bambac) clo prass. 30. März 1886,
Z. 2937, wegen Anerkennung der Ver-
jährung der auf der Realität Grnnd-
buchseinlage Nr. 161 der Catastral-
gemeinde Rakek haftenden Forderung per
113 fl. 26 kr. und 144 si. sammt An-
hang Herr Karl Puppis aus Loitsch als
Curator aä aotum bestellt und diesem
der Klagsbescheid, womit zur Verhandlung
über obige Klage die Tagsatzung auf den

3. M a i 1886,
vormittags 10 Uhr, hiergerichts angeordnet
wurde, behändiget worden.

K l . Bezirksgericht Loitsch, am Iten
April 1886.

(1596^ is Nr? 2742.

Uebertragung
dntter ezcc. Feilbietnna.

Ueber das Gesuch äe ^rae«. 3. März
1886, Z. 2742, der Hcmplageutschaft der
Bank «Slavlja» (durch Dr. Moschs in
Laibach) wurde die mit dem diesgericht-
lichen Bescheide vom 19. Oktober 1885
Z. 10523, auf den 4. März 1886 an-
geordnet gewesene dritte executive Feil.
bietung der dem Josef Hocevar von Brc-
zovica gehörigen, im Grundbuche der
D R. O. Coinlnenda Rudolfswert «uk
Rectf.-Nr. 65 vorkomnienden Realität uiit
dem vorigen Anhange auf den

26. M a i 1886

überragen. . .,^ ,«
K. l. städt..deleg. Bezirksgericht Ru-

dolsswert, am 15. März 1886.

(1115—1) Nr. 94.

Bekanntmachung.
Dem Johann Stefanic von Tscher-

nembl Nr. 18 unbekannten Aufenthaltes,
rücksichtlich dessen unbekannten Rechts-
nachfolgern, wurde über die Klage ^6
I),Ä65. 7. Jänner 1886, Z. 94, der Anna
Schwcrlnga von Tschernembl wegen 50 fl.
s. A. Herr Stefan Zupancic von Tscher-
nembl als Curator ac! ac-tinn bestellt
uud diesenl der Klagsbescheid, womit zum
Bagatellverfahreu die Tagsatzuug auf den

29. M a i 1886 ,
vormittags 9 Uhr, hiergerichts augeurduet
wurde, zugestellt.

K. k. Bezirksgericht Tschernembl, am
8. Jänner 1886.

(1628—is ^ " ^)ir. 3017.

Bekanntmachung.
Dem Johann Tratnik, Viatthäils

Dollschein, Agnes Viraut, Franz Mivsek,
Agnes Äajc verehel. Ieruejcic, Biatthäus
und Jakob Aajc, sämmtliche aus Loitsch,
unbekauuten Aufenthaltes und rücksicht-
lich auch deren uulx'kanutcu Rechtsnach-
folgern ist über die Klage des Johann
Ielovsek von Zaplana äs prao«. 1. April
1886, Z. 3017, wegen Anerkennung der
Verjährung der auf' der Realität Gruud-
buchseinlage Nr. 90 der Catastralgemeinde
Fleckdorf haftenden Sahposten Herr Karl
Puppis aus Loitsch als Curator ad a«t.um
bestellt und diesem der Klagsbcscheid,
womit zur Verhandlung über obige Klage
die Tagsatzung auf den

3. M a i 1886,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts angeord-
net wurde, behändiget worden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch, am 2ten
April 1886.

(1560—1)

Executive Feilbietungen.
Auf Ansuchen der Helena Tomsic,

verwitwete Sedmat von Koritence, durch
Ierni Sedmak von dort (durch Dr. Pi«
tamic), wurde die exec. Feilbietuug der
auf 1900 fl. bewerteten Realität des
Josef Zelko von Narein «uk Urb.-Nr. 17
aä Herrschaft Prem, Auszugs-Nr. 1375,
in drei Terminen bewilligt, und zwar
auf den

18. M a i ,
11. J u n i und

9. J u l i 1886,
jedesmal um 10 Uhr vormittags, Hier-
gerichts mit dem Anhange angeordnet,
dass die Pfandrealität bei der dritten
Feilbietung auch uuter dem Schätzwerte
versteigert werden wird.

Vadium 10 Proceut. Der Grund-
buchsextract. das Schätzuugsprotokoll uud
die Feilbietungsbediugmsse liegen Hier-
gerichts zur allgemeinen Einsicht auf.

K. k. Bezirksgericht Adelsocrg. am
12. Jänner 1886.

(1597—1) Nr?29647

Massnmierung zweiter und
dritter exec. Feilbietung.
Vom t. k. städt.-beleg. Bezirksgerichte

Rudolfswert wird bekannt gemacht:
Es sei über Au suchen der krainischen

Sparcasse (durch Dr. Suppautschitsch in
Laibach) lw praes. 8. März 1886, Zahl
2964, die Reassumierung der mit dem
diesgerichtlichen Bescheide vom 18. No-
vember 1883, Z. 12 713, mit dem Reas-
sumieruugsrechte sistierteu zweiten und
dritten exec. Feilbietung der den mj. Vin-
ccnz, Anton und Johann Kovacic von
Uutersuchadol gehürigeu, im Gmudvuche
der Herrschaft Feistcuberg «ul> Rectf.-
Nr. 32 uud 33 vorkolnmenden lind auf
W20 fl. gerichtlich bewerteten Realität
bewilligt und zur Vuruahme derselben
zwei Feilbietuugeu, und zwar die zweite
auf den

25. M a i
und die dritte auf den
. . , 30. Jun i 1886,
leoesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
ylergenchts mit dein vorigen Anhange
angeordnet.

K.k. städt..deleg. Bezirksgericht Rn
dolfswert, am 21. März 1886.

(1598—1) Nr. 1900.

Dritte exec. Realfcilbitt^ng.
Bei fruchtlosen ersten Termine wird

numuehr zu der mit Bescheid vom 8tcu
Februar 1886, Z. 640, auf den

17. M a i 1886

angeordneten dritten exec. Feilbietuug der
Realitäten des Gustav Mclcher von Gros;-
dolina 5ul> Eiulagc 3ir. 25 aci Catastral-
gemeinde Großdolina uud Einlage Niuu-
mcr 39, 40 uud 41 acl Catastralgcmciudc
Vrcgaua geschritten.

K. k. Bezirksgericht Laudstvas;, am
14. April 1886.

(1394^3) 9ir. 1236.

Neassunlicrung
dritter erec. Feilbietuug.
Vom k. k. städt.-deleg. Bezirksgerichte

Nudolfswert wird bekauut gemacht:
Es sei über das Gesuch der Simou

Ferlic'scheu Verlassmasse (durch Herru
Dr. Karl Slauc) vom 30. Immer 1886,
Z. 1236, die mit dem diesgerichtlichen Be-
scheide vom 23. Dezember 1881, Z. 14 968,
mit dem Reassumierungsrechte sistierte
dritte exec. Feilbietuug der dem Georg
Nakar vou Hereiudorf gehörige», mit dem
executive« Pfaudrechte belegten, im Grund-
buche der Catastralgemciude Hereiudorf
Eiul.-Nr. 15 vorkommenden, gerichtlich
auf 910 fl. bewerteten Realität reassu-
miert und zu deren Voruahme die Tag-
satzuug auf den

12. M a i 1886,
vormittags von 10 bis 12 Uhr, in der
Amtskanzlei mit dem Beisätze angeordnet,
dass diese Realität bei dieser Feilbietuug
auch unter dem Schätzwerte au den Meist»
bietenden hintangcgeben werden wird.

Rudolfswert'am 15. Februar 1886.

'(1554—1) Nr. 1503.

Erinnerung
au Frauz Culkar, respective dessen all-

fällige Erben nud Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Sittich

wird dem Frauz Culkar, respective desseu
allfälligeu Erbeu und Rechtsnachfolgern,
hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem Gerichte
Franz Culkar von Draga Nr. 4 die
Klage auf Verjährterklärung der auf der
Realität Eiulage Nr. 80 der Catastral-
gemeinde Draga haftenden Forderungen,
als: der für Frauz Culkar im Gruude
der Abhandlung vom 9. uud gerichtliche»
Bewilligung vom 24. August 1839. Zahl
2085, der Abhandlung vom 5. Dezember
1842, Z. 1862, und gerichtlicheu Bewilli-
gung vom 17. Iuui '1845, Z. 880, haf-
teudeu Forderung pr. 11 fl. 2 0 ^ kr.
sammt Nebenverbiudlichkeiten uud der für
denselben im Grunde der Abhandlung
vom 9. und gerichtlichen Bewilligung vom
24. August 1839, Z. 2085, der Ab'haud-
lung vom 5. Dezember 1842, Z. 1861,
und gerichtlichen Bewilligung vom 17tm
Iuui 1845, Z. 879, haftenden Forde-
rung pr. 9 fl. 46"/., kr. sammt Neben-
verbiudlichkeite» — eingebracht, und es
wurde zur summarischen Verhandlung die
Tagsatzung anf den

21. M a i 1686,

vormittags 8 Uhr, mit dem Anhange
des 8 18 I . H.D. vom 24. Oktober 1845,
Nr. 906 I . G. V., angeordnet.

Da der Aufenthaltsort des Geklagten
diesem Gerichte uubekannt und derselbe
vielleicht aus den k. k. Erblandeu abwesend
ist, so hat man zu seiller Vertretung uud
alls seine Gefahr uud Kosten den Herrn
Franz Muli vo,l Sittich als Curator ac!
ltt:l,um bestellt.

Der Geklagte wird hievoll zu dem
Ende verständiget, damit er allcufalls
zur rechten Zeit selbst erscheine» oder
sich einen andern Sachwalter bestellen
und diesem Gerichte namhaft machen, über-
haupt im orduuugsmäßigeu Wege ein-
schreiten und die zu seiner Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten könne,
wiorigeus diese Rechtssache mit dem auf-
gestellteu Curator nach den Bestimmungen
der GcrichtKorduuna. verhandelt werden,

und der Geklagte, welchem es übrigens
freisteht, seine Rechtsbehelfe auch dein
benauuten Curator an die Hand zu geden,
sich die aus einer Verabsäumung ent-
stehenden Folgen selbst bcizumessm habe"
wird.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am M "
März 1886. ^

(1555^1) Nr. 1502.

Erinnerung
an Maria und Anna M i klauen'.
Mathias Zupaucic von Sittich, I M
Bradac von Kleinleße und M M
Kova cic vou Sittich, resp. deren allfälllge

Erbeu und Rechtsnachfolger.
Von dein k. k. Bezirksgerichte Sittich

wird den Maria lind Anna MiklaM
dem Mathias ZiipaiM von Sittich. M
Bradac von Kleinleße uud Michaels
vacic vou Sittich, resp. deren allfälligen
Erben lind Rechtsnachfolgern, hiemit er-
innert :

Es habe wider sie bei diese,» M M
Franz Vovk von Sittich Nr. 14 d>e
Klage auf Anerkeuuuug der Verjährung
nachstehender, auf der Realität EmW
Nr. 22 ml Catasiralgemeinde Sittich Hai'
tender Satzpostcn, als:

1.) der für die mj. Maria und W "
Miklancic «uk iirac;«. 20. Dezember 1»^
im Grunde der Schuldbriefe vom 1^»
April 1837 und gerichtlichen Bewillig"^
vom 14. Dezember 1838, Z. 1384, '"-
tabulierteu Forderuug pr. je 104 fl. 26 ">
sammt Nebenverbindlichkeiten:

2.) des für Mathias Zupancic vo"
Sittich laut Kaufvertrages vom 4. U
bruar 1844 und gerichtlicher WMl-
guug vom 25. September 1852, Z. 4?^'
am 6. Oktober 1852 zur Ersichtlich'""'
chung des Eigenthums auf das erkauf
Getn'idctcrrain von 28 ̂ " uud das oa'
rauf stehende Wohngebäude ilitabulierte"
Rechtes;

3.) der für Josef Äradac vo" Kle"'
lefte «ul) p,ao.., 6. Februar 1654 " '
Grund des Kaufvertrages vom 4. m" ""
gerichtlichen Vewilliguug vom 10. I"" ' ' "
1845, Z. 45. auf das für Mathias,^
paucic am 6. Oktober 1852 illtabllllw
Eia/nthllmsrecht rücksichtlich des M " ' " ' .
terrains vou 28!'^" l»nd des dara''
stehenden Wohngebäudcs sllfterintabull"'
teu Rechtes uud der auf dieses ^"1
für Mathias Zupankic von Sittich ' '
tabulicrten Kaufschillingsrestforderung ̂

4.)'des für Michael Kovacic v^
Sittich auf Grund des Kaufvw"«
vom 31. März 1855 nnd der genchtl^^
Bewilligung vom 11. April 1855,0""
Il)28. auf das für Josef Äradac "
6. Februar 1854 snpcriutabulierte Mg'
thuulsrecht bezüglich der Garteupam
uud des darauf steheudcu Wohngcliall
aui 19. Juli 1855 superilltabllll"
Rechtes. — eingebracht, und lm"t»e,? <,
ordentlichen lilüudlichcn Vechandl""
dieser Streitsache die Tagsatz'lug "">

21. M a i 1886, ^
vormittags 8 Uhr, mit dem Anha
des 8 29 a. O. O. angeordnet. ^

Da der Aufenthaltsort dcr Gel a^^
diesein Gerichte unbekannt uud d>^ .,
vielleicht aus deu k. k. Erblanden ^
wcsend sind, so hat mau z>l " 1 " ^ ^^,
tretung und auf ihre Gefahr m w " ,̂ ^
den Herru Franz Muli von S «
Curator nd a^lum bestellt. ^,»

Die Geklagten werden hicvon z „.
Eildc verstäud'igt, dauiit sie almN"" ^
rechte.» Zei t selbst "scheinen o d " ^^
ciueu anderen Sachwalter besttM"
diesnu Gerichte namhaft '""K'! ' ^
Haupt iln ordlluilqsluäftigeli ^^ ) ,,,
schreiten nnd ^
erforderlichen Schrille "nlelten l" ^ ^

l widrigens diese Rechtssache "" ^ ' „,,-
gestellten Cllrator llach dcu » l ' ^
gen der Gerichtsordnung vcrhauo^ ,,^<
den. lind die Geklagten, welchen l» ^ ^
gcus freisteht, ihre RechtsbclM' ^
dc,u bellaullten Cllrator an " " U „ M
geben, sich die alls
cutsteheuden Folgen selbst ve'z»
haben werden. . , .„ '.nste!'

K. k. Bezirksgericht Sittich, «" ' '
März 1886.
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(1586-2) Nr. 863.

Executive
Nealitätenversteigerilnsi.
l,.>,<^'" ^ k' Bezirksgerichte' Laas wird
uttannt gemacht:

6 . . ; ^ . ! " ' ^ ^ Ansnchen des Andreas
>' darslc von Altenmarkt die execntive
? ' ^ " l l n g der der 31iargaretha Sterte
^ M e n d o r f gehörigen, gerichtlich a»f
^ ll. geschätzten Realität Grlindbllchs-
""age Nr. 73 der Catastralgcmeinde
2 b i l l i g t nnd hiez.l drei Feilbie-
^M^agsahllngen, nnd zwar die erste

" « e anf den ^ " ' '
,.,,., .. ^ 15. I n n i
'"^ dle dritte anf den
i^z. , ^ ' I " l i 1886,
^Ulal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
a,,"" Gerichtskanzlei mit dcm Anhange
^ordnet worden, dass die Pfandrcalität

oer ersten nnd zweiten Fcilbietnng
^: ."'" oder über den Schätzungswert,
Ki„. ^ " ' aber anch unter denisclben
'̂"angegeben werden wird.

ilisbesl!.̂  ^"tationsbedingniffe, wornach
^^»onderc zcder Licitant vor gemachtem
^'iMe e,n lOproc. Vadium zn Handen
s^,:"^tionscommission zn erlegen hat,
Gr. " ^ ^ Schätznnqsprotokoll nnd der
^bbuchsextract können in der dies-

lMichel, Negistratnr eingesehen werden,
^ " s , am 6ten

( 15^ ) '^^12087

^ Executive
Realitäten-Versteigerung

b e , ^ " k. k. Bezirksgerichte Laas wird
^ " t gemacht:

zjz ^ sei über Ansuchen des Johann
N e r i ^ ^ " Altenmarkt die executive
n ^ngernng der dem Franz Hlabse von
Wtt ^ ^ gehörigen, gerichtlich auf
3tr i! ' ^'sclMtcn Realität «nl> Urb.-
bnui l . " l Grundbllch Stadtgilt Laas
T « q 2 . . " ' ^ l)iezu drei Feilbictllngs-

""pllllgeu. mch z^ar die erste anf den
die,>.,<>-. ^4. M a i ,
" zwc,te anf den

und di. ^ ^'^ I " " '"e dritte auf den

in d r ««^"""ags von 9 bis 12 Uhr.
"Nqru,k. ?^Mlanzlei mit dem Anhange
bei der ^ ^ " ' ' ^ss die Pfandrealität
«nr,.,,, ? k " und zweiten Feilbietung
l>ei tw' z^bn nber den Schätzungswert,
llil'tll,.,« r "bcr anch unter demselben

"»rgeben werden wird.
'llsbeln^ "lW'""sbedil,gnisse. wornach

l̂nbot " - " ^ Licitant vor gemachten,
der Lis:^," ^pwc. Vadium zu Handen
sowie?"°!!k"lnnlission z" erlegen hat.
Grunds! Schlihllllgsprotokoll ^^^ ^^
gerich^MZract können in der dies-

Z f ^ Negistratnr eingesehen werden.
Februar iH?sgcricht Laas. am 19tcn

H Nr. 1573.

^ l . , . Executive
^lltaten-Versteigerllng.

^ ' ldo l f ^s täd t -de leg . Bez
^ W M wird bekannt gemacht:

Acaner " "«5 Ansnchen des Johann
^ crec.>^"3^landl (durch Dr. Slanc)
th ia /^ we Versteigerllug d ^ dcni Ma-
?"lchtlich , ^ " Großriegel gehörigen,
l i tä t "Ä "uf 2395 fl. geschätzten Rea-
^'"rind ?^' ^ ' - 239 der Catastral-
^ " Feill,!./ ' "^ '^u bewilligt und hiezn

' ttste ^"'^-Tagsatzi.l.ge!,, und zwar

" « t e a u f ^ ' " " '
"^dr^^^ni

ledeslnal . ^ " l i 1886,
'" der 3 l m ^ " " ^ s von 9 bis 12 Uhr,
'«rduet " ' " " ^ ' l '"it de.n Anhange au
" ^ n ^ / d e n , dass die Pfands

' " "und Meilen Feilbietung nur

um oder über den Schätznngswert, bei
der dritten aber auch uutcr demselben
hintangcgcbcn werden wird.

Die ' Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitaut vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadium zu Handen
der Licitationseommission zll erlegen hat,
sowie das Schätznngsftrotokoll nnd der
Oruudbllchsextract köuueu iu der dics-
gerichtlichcu 3icgistratur eiugeseheu wcrdcu.

Rudolfswert am 13. Februar 1886.

(1573—2) Nr. 1888.

Erilmerunq
au Autou F e l i c i j a u , resp. dessen un-

bekannte Erben.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurk-

feld wird dem Autou Felicijan, respective
dessen nnbekauuteu Erben, hiemit rriuuert:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Franz Fclicijan von Rovise die
Klage pc l̂a. Ersitznng der bei der Rea-
lität Einlage Nr. 79 der Steuergcmeinde
Nründl vorkonlmenden Parcellcn Nnm-
mer 966/1, 967/2. 940/1,954/1, 954/3
eingebracht, worüber die Tagsatzuug zur
summarischen Verhaudluug auf den

14. M a i 1 8 8 6 ,
vormittags 8 Uhr, hicrgerichts angeordnet
wurde.

Da der Aufcuthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte unbekannt nnd dieselben
vielleicht aus dcu k. k. Erblaudeu ab-
wcseud siud, so hat man zu ihrer Ver-
tretung uud allf ihre Gefahr uud Kosten
den Anton Hocevar von Arülldl als
Curator .16 aelum bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dcm
Ende verständigt, damit diefclben allen-
falls zur rechteu Zeit selbst erscheiueu
oder sich einen anderen Sachwalter be-
stellen uud diesen, Gerichte uamhaft inachen,
Überhanut im ordnnngsmäßigen Wege
einschreiten nnd die zn ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigcns diese Rechtssache mit dem auf-
gestellten Cnrator nach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
nnd den Geklagten, welchen es übrigens
freisteht, ihre Rechtsbehelfe auch dem
benannten Cnrator an die Hand zu
geben, sich die aus einer Verabsäumnng
entstehenden Folgen selbst bcizmnesfen
haben werden.

K. t. Bezirksgericht Onrkfcld, an, 6tcn
März 1886.

(1574—2) Nr. 2309.'

Erinnerung
an Thomas Z 0 rk 0, respective dessen nn-

bekannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Gurk-

feld wird den, Thomas Zorko, respective
dessen nnbckannten Rechtsnachfolgern, hie-
mit erinnert:

Es habe wider dieselben bei diesen,
Gerichte Johann Zorko von Ardro die
Klage pcl,o. Ersitznng der Realität Ein-
lage Nr. 35 der Stenergemciudc Arch
emgebracht, worüber die Tagsatzuug zur
ordentlichen mündlichen Verhandlung anf

den 14. M a i 1886 .
vormittags 8 Uhr, angeordnet wnrde.

Da der Anfenthaltsort der Geklagten
diesem Gerichte nnbekaunt nud dieselben
vielleicht aus dcu k. k. Erblanden abwe-
send sind, so hat man zu ihrer Vcrtrc-
tuug und anf ihre Gefahr uud Kosteu
deu' Martiu Jordan von Arch als Cu-
rator n6 aclmn bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dem
Ende verständigt, daunt dicselbeu alleu-
salls zur rechten Zeit selbst erscheinen
oder sich einen anderen Sachwalter be-
stellen nnd diesen, Gerichte namhaft ma-

!chcn, überhaupt im ordnungsmäßigen
Wege einschreiten nnd die zu ihrer Ver-
theidigung erforderliche,, Schritte ciuleiteu
kö'nueu, widrigens diese Rechtssache mit
dem aufgestellten Curator uach deu Be-
stimmungen der Gerichtsordnnng verhan-
delt werden und die Geklagten, welchen
es übrigens freisteht, ihre Nechtsbchclfe
auch dem beuannteu Curator an die Hand
zn geben, sich die ans einer Verabsäil-
mung entstehenden Folgen selbst beizn-

Anessen haben werden.
I K. t. Bezirksgericht Gnrkfeld, an,

18. März l ^ 6 -

(734-3) Nr. 99.

Erinnerung
an Maria Sprohar von Suhorje uud
beziehungsweise deren uubekauutc Erben
uud Rechtsnachfolger unbekannten Auf-

enthaltsortes.
Vou dcm k. k. Bezirksgerichte Adels-

berg wird der Maria Sprohar vou Su-
horje und beziehungsweise deren un-
bekannten Erben nud Rechtsnachfolgern
nubekauutcn Aufenthaltsortes hiemit er-
iuucrt:

Es habe wider dieselben bei diesem
Gerichte Jakob Sprohar von Suhorje
(durch Dr. Dcu in Adelsbcrg) die Klage
do I'l-a««. 6. Jänner 1886, Z. 99, auf
Verjährt- und Erloschcncrtlärnng einer
allf der Realität Urb.-Nr. 9, Anszugs-
Nr. 947 »6 Iablauiz haftende,, Satz-
Post per 50 fl. s. A. emgebracht, wo-
rüber die Tagsatzung zum Summarver-
fahren auf den

11. M a i 1886.
vormittags 8 Uhr, hiergcrichts angeordnet
wurde.

Da der Aufenthaltsort der Geklag-
ten diesem Gerichte unbekannt uud die-
selben vielleicht aus den k. k. Erblandcn
abwesend sind, so hat man zn deren Ver-
tretung und allf ihre Gefahr uud Kosten
den Herrn Dr. Iv . Pitamic, Advocat iu
Adelsberg, als Curator a6 ac:>um bestellt.

Die Geklagten werden hievon zu dcm
Endc verständigt, damit sie allenfalls znr
rcchtcn Heit selbst erscheine,, oder sich
einen andern Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
hanpt im ordnungsmäßigen Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Verthe,d,gung
erforderliche,, Schritte einleiten können,
widriacns diese Rechtssache mit dcm auf-
gestellten Curator uach den Bestunmnn-
gcu der Gerichtsordnung verhandelt wer-
den und die Geklagten, welche,, es übri-
gens freisteht, ihre Rcchtsbchclfe auch
den, benannten Cnrator an die Hand zu
geben, sich die aus ciucr Verabsämmmg
entstehenden Folgen selbst beizumcsscu
haben wcrdcn.

K. k. Bezirksgericht Adelsberg, am
11. Inn i 1886.
^ ( 9 4 6 ^ 3 ) ^ Nr. 886.

Erinnerung
an die unbekannt wo befindlichen Ursula,
Maria und Michael S „ s t a r von Bet-

scheid und Rechtsnachfolger.
Vou den, k. k. Bezirksgerichte Krain-

bllra wird dcu uubekauut wo bcfiudl,chen
Ursula Maria uud Michael Suötar von
Bc,scheid nnd Rechtsnachfolgern hiemit
erinnert: .̂  .. . , , ^ - -̂ c

Es habe w,dcr tneselben bei diesem
Gerichte Johann ^"star von Beischeid
die Klage ^ ,'rn65. 7. Februar 1886.
H 886 auf Ancrkcnnnng der Verehrung
und Lö'schlMgsgestattunq von Satzposten
eingebracht, nnd sei h,erüber d,e Tag-
satmna z"r Verhaudluug im ordeutl,chcu
mündlichen Verfahre., anf den

25. M a , 1886 .
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angeordnet
' " ^ D a der Aufeuchaltsort der Geklagten
diesen, Gerichte uubckauut und dieselben
vielleicht aus den k. k. Erblanden ab-
wcscnd sind, so hat mau zu deren Vcr-
tre l,na und auf dcren Gefahr und Kosten
den Johann Ahlin von Zirklach als Cu-
rator all as!'",« bestellt.

Die Geklagten werden h,cvou zu dem
Eude verständigt, damit sie allcufalls zur
recuten ^eit selbst erscheinen oder sich
einen anderen Sachwalter bestellen und
diesem Gerichte namhaft machen, über-
hanpt im ordnnngsmäßigcn Wege ein-
schreiten und die zu ihrer Vertheidigung
erforderlichen Schritte einleiten können,
widrigens diese Rechtssache mit dcm auf-
gcstellteu Curator uach den Bestimmungen
der Gerichtsordnung verhandelt werden,
uud die Geklagte,,, welche,, es übrigeus
freisteht, ihre' Rechtsbehclfe auch dem
beuaunteu Curator an die Hand zu
aeben sich die aus einer Verabsänmnng
entstehenden Folgen selbst beiznmessei,
haben werden.

Krainbm'g am 8. Februar 1886.

(1588—2) Nr. 2241.

Relicitation.
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird

hiemit bekannt gemacht-
Es sei über Ansuchen des Barthelmä

Turk vou Laas (als Machthaber der
Maria Iuvancic vou Plauiua) die mit
dem Bescheide vom 31. Jänner 1886,
Z. 672, auf deu 27. Februar 1886 an-
geordnete Relicitation der vom Herrn
Josef Golf von Laas erstandenen, früher
dem Andreas Iuvaucic von Laas gehörig
gewesenen Realitäten nü) Urb.-Nr. I M ,
Rcctf.-Nr. 85, uud Urb.-Nr. 243 :n!
Grundbuch Stadtgilt Laas auf deu

14. M a i 1 8 8 6 ,
vormittags 9 Uhr. Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. k. Bezirksgericht Laas. am 29strn
März 1886.

(1542—2) ^ r . 1855.

Reassmmerung
dritter ezec. Feildietung.

I n der Execntioussache der Frau
Antonia Hess gegen Georg Kofalt vou
Rakovec Nr. 12 wird die mit deu, Be-
scheide von, 9. Oktober 1884, Z. 9449,
mit dem Reassumierungsrechtr sistierte
dritte executive Rcalfeilbietnng reassu-
inando auf den

22. M a i 1886
mit Beibchalt des Ortes und der Stuude
und mit dem früheren Anhange an
geordnet.

K. k. Bezirksgericht Mottling, am 7ten
März 1886.

(1396—3) Nr. 2966.

Dritte eiec. Feilbietunq.
Vom k. k. städt. - beleg. Bezirksgerichte

Rudolfswert wird bekannt gemacht, dass
über die mit Gesuch 66 pl'uex. 8. März
1886, Z. 2966, des Anton Novak von
Rudolfswert bewilligte Abgethan-Erklä-
ruug der mit dem diesgerichtlichen Be-
scheide vom 31. Dezember 1885, Z. 12 601.
auf den 24. März und 27. April 1886
angeordneten ersten und zweiten executive,,
Feilbietnug der dcm Iofcf Hocevar von
Pristava gehörigen, mit dem exec. Pfand-
rechte belegten, im Grnndbuche ad Fei-
stenberg »ud Rcctf.-Nr. 8 vorkommenden,
auf 2530 fl. bewerteten Realität zn der
mit dem nämlichen Bescheide auf den

27. M a i 1886
angeordneten dritten exec. Feilbietung
geschritten wird.

Rudolfswert am 17. März 1886.
"(1585^2) Nr7?807

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Herrschaft
Schneeberg die exec. Versteigeruug der
dem Antou Sadu vou Iurschitsch Nr. 26
gehörige,,, gerichtlich auf 310 fl. geschätz-
ten Realität «uk Dom. Gruudbuchs-
Nr. 30 des Grundbuchs Schuceberg be-
willigt und hiezu drei Feilbietnuas-Tag-
satzungen, uud zwar die erste alls den

14. M a i .
die zweite auf deu

15. Iuui
und die dritte auf dcu

14. J u l i 1886 ,
jedesmal vormittags vou 9 bis 12 Uhr.
in der Kauzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfaudrealität
bei der ersten nnd zweiten Feilbietung
nnr um oder über den Schätznngswert,
bei der dritten aber auch »nter dem-
selben hintangegebcn werden wird.

Die Lici'ta'tiousbediugnisse, wornach
insbesouderc jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadmm zn
Haudcu der Licitationscommisswu zu er-
lege,, hat, sowie das Schätzuugsprolokoll
uud der Ormidbnchsertract wuueu m der
diesgerichtlichcu Registratur eingesehen
werden. . , ..

K. k. Bezirksgericht Laas. am 2teu
Fllnuar 18K6.
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Eln Clavier
zu lianfon g-esiiolit.

Zuschriften mit Preisangabc übernimmt
die Administration dieser Zeitung. (165G)

Ein prachtvoller kreuzsaitiger

Stutzflügel
unübertrefflich im Tone, mit fünffacher Eisen-

verspreizung und Capotaster

ist stannend billig zi verlaufen.
Derselbe wird auch gegen ein über-

spieltes Instrument umgetauscht bei
Ferd.. HDragratin

(1653) Floriansgasse Nr. 38.

Mit Gegenwärtigem erlaube ich mir ein
verehrtes Publicum auf meine vorzüglichen

Grazer Schinken, Roll-
schinken, Krainer Würste

etc. etc.
zu den bevorstehenden üsterfeiertagen auf-
merksam zu machen. (1640) 3—1

Mein Bemühen wird es wie bisher sein,
meine verehrten Kunden aufs billigste zu be-
dienen. Für gute, frische Ware wird garantiert.

Hochachtungsvoll

Pauline Mausser

Congressplatz Nr. B.

Ä1S

iflerittn
für zwei Kinder, dreijährig und vierjährig,
wird ein anspruchloses älteres Fräulein auf
das Land (1654) 2—1

gesucht.
Hierauf Refleclierende wollen ihre An-

sprüche unter „Kindermädchen" bei der
Administration der «Laibacher Zeitung» bis
25. d. M. einbringen.

Guter Unterkrainer
(Semitsoher) 178 ^

E 1 gr e n"b a u -T*7"e i n
wird verkauft.

Wo? sagt Fr. Müllers Annoncen-Bureau.

Weine
1879er, 1884er und 1885er in grösseren

Quantitäten (1648) 3—1

zu verkaufen:
Herrschaft OberlichtenwaM bei Stoin-

brttck, Station Lichtenwald.

Cognac
beste Imitation französicher Ware, doch um
mehr als die Hälfte billiger, aus der Cognac-

Fabrik von (1377) 3—2

W.Blau« Söhne
Gr.-Kanischa (Ungarn).

Zu haben in Lalbaoh boi den Herren
Jon. Luckmaiin und Anton Krisner, in
K r a l n b u r j b c i H e r i n Franz Dolenz.Styecialarjt

Dr. Hirsch
bellt gehelmo Krankheiten teba
Hit (aiirf) ücraltetc), iiiabcfcutevc Harn-
röhr«nüü«ao, Pollutionen, siian-
nesiobwäobo, syphllltUoho Oe-
«obwüro u. Hftutau«»oblä?e, Flu»«
bei Frauen, ohuo 4«crufS|toruHfl b<«
Satlenten, na* neuester wlaaen-
•ohaftllohor Methode nntor Oa-

Jtlien, «lttti(isiilftcflctt§e 1st. _

Behandlung- auoh brieflloh, und „
werden die Medloamente besorgt.

m/m geniigen ii. 200, um mit Stück 50 Oest. Credit-Actien
H ^ C P genügen „ 200, „ „ „ 50 Ung. Credit-Actien

^ D j r J genügen „ 125, „ „ „ 50 Länderbank-Actien
^ ^ genügen „ 150, „ „ ,, 50 Staatsbahn - Actien

auf das Steigen oder Fallen der Curse zu speculieren, und katin man einen Monat hindurch bei günstiger Tendenz den ™eJ
fachen Hei rag des Einsatzes herausschlagen. I n f o r m a t i o n e n auf mündliche oder nichtanonyme Anfragen stehen in discre tcs.

Weise prompt zu DiensLon durch das (1288) U-
Bank- und Commissionshaus Herrn. Knöpfimacher, Wien, Stadt, Wallnerstrasse Nr. H.

JWT 3Tlrro.o,"bo=to.rLd. ^o"-t 1 Q S O . ~W3 ^ ^

In

lg. v. Kleinmayr & Feö. Bamliergs
Buchhandlung in Laibacii

sind stets vorräthig:

Josipa Jurčiča
Zbrani spisi.

I. zvezck: Deset i brat.
II. » Pripovedni spisi: Jurij

Kozjak, Spomini na dcdn, Jcsenska nosi mej
slovenskimi polharji, Spomini starega Slo-
venca.

III. zvezek: Pripovedni spls l : Do-
men, Jurij Kobila, Dva prijatelja, Vrban
Smukova žeuitev, Golida, Ko/.lovska sodba.

IV. zvezek. Pripovedni sp is i : Tilio-
(apec, Grad Rojinje, Klošterski žolnir, Dva
brata. (662) 19

V. zvezek: Pripovedni spis i : Hsii mest-
nega sodnika, NeinSki välpol. Sin kmetskega
cesarja, Lipe, Pipa lobaka, V vojui krajini.

Herabgesetzter Preis: per Band 60 kr.
in elegantem Ganzleinenband 1 fl.; bei Be-
stellungen von auswärts empfehlen wir Kin-
sendung des Geldbetrages per P o s t a n w e i -
s u n g und für die F r a n c a l u r per Band

10 kr. mehr.

Für Ostern
empfiehlt

Rudolf Kirbisch
Conditor, Congressplatz

grösste Auswahl inOster-Elern von Zucker,
Tragant, Seide, Stroh etc.; ferner sind stets
vorräthig: P inza (Oaterbrot), Tituli, Po-
tizen und diverses feinstes Oster-

oonfeot. (1560) 8—4

S1 Täglich Gefrorenes!?!

(1650) Nr. 2880.
Bekanntmachung.

Vom k. k. Landessserichte Laibach
luird bekaillltgegebell, dass im Cou-
mrse des Johann Kristof ails Hrib
der einstweilige Massaverwalter Anton
Komotar, t. k. Notar i,l Oberlaibach,
in dieser Eigenschaft bestätiget nnd
als dessen Stellvertreter Gabriel
Ielonsck, Handelslnanll i l l Obcrlai-
bach, allfgestellt wurde.

Laibach am 17. Apri l 1886. ̂
(1297—3) Nr. 848. >

Bekanntmachung !
Vc'i dein k. k. Stcncvaiiltt' als Drpo-

sitcllamtc CM crliW'il scit m^hr als 30 !
Jahren für dic Piipilllirmassc der Apollunia
Lugar 20 kr., für dic Masse des Ichmm
PullUlZrk 52 lr. llild für dic PnMar->
üiassc des Andreas Stergunsek uvu Li l- '
lowiz 23 fl. tti)'/., kr. ' !

Die liubekaiuiteii Ei^euthüüier dieser
Depositen werden hiemit aufgefordert,
ihre Rechte hieranf binnen der Frist
" " n hinein J a h r e , sechs Wochen

n n d d r e i T a g e n
Hiergerichts geltend zn machen, widrigens
nach Ablailf dechllien diese Depositen
als eadnk erklärt nnd für den Fisens
an die Staatseasse übergeben werden.
^ K. k. Oezirksgericht Eqa, am 16ten
Februar 1886.

(1649) Nr. 2«61.

Bekanntmachung.
Vom k. k. Landesgerichte Laibach

wird mit Vezng alls das in der
Realex.mltionssache des Franz Iamnik
gegen Michael Dimnik erlassene Feil-
bietltngsediet ddto. 9. Viärz 1886,
Z. 1436, bekannt gelnacht, dass für
die unbekannten Erben nnd Rechts-
nachfolger der dabei betheiligten, an-
geblich verstorbenen Tabularglaubi-
ger Fran,', Mally, Andreas Vrnß
lllld Leopold Porenta in Laibach,
dallil Franz Vresar, Johann Znnmer-
inann, Apollonia Vidie, Math. Vidie,
Frailz Plahntnik ilnd Anton Kllavs
der hierortige Advoeat Dr. Allton
Pfefferer als Cnrator bestellt wor-
den ist.

Laibach am 13. Apri l 1886.

(1278—3) Nr. M>

Belanntmacknng.
I n der diesgerichtlichen Dcpositei'cck

erliegen seit mehr als 30 Jahren nicl)w
Aarschaften, deren Eigenthümer blM>
nicht ermittelt wnrden, als: ..^

1.) das von Johann Sknlj von M M
erlegte Vadinm per 5 f l . 2 6 / , ^

2.) für Anton Perdan ohne Woh'w^
angäbe 1 f l . 79'/, kr.; ,.

3.) für Margaret!) Druden von "0"
movo 3 « f l . 55'/, kr.; ,

4.) für Franz Grnden von Ada"'^
22 f l . «1 kr. .,,,,
Die Eigenthümer dieser M M M

werden anfgefurdert, ^.^
b i n n e n einem J a h r e , secho "̂

chen u n d d r e i T a g e n
ihre Eigenthnmsansprüchc so «elolss y ' ^
gcrichts darznthnn, widrigens blc<e ^,
als herrenlose Güter vom hohen m>
eingezogen werden wnrden. . .,„

K.'k. Bezirksgericht Groftlasch'z. "
12. März 1886.'

ü Komas von 8 - ^ W ^ 3 Zchweden l̂

!! Schon der vcciclaliilischl' Saft nllcin, wclchcr aus drr Vir lc flicht, wem» ' " ^ W
^ in den Staunn derselben hineinlwhrt, ist feit Menfcheugedenlen als das nusHezeimw''!, sO
! Schiinhritvinitiel belannt; wird aber dicfcr Saft nach Vorschrift des Erfmd»'^ " > W!
!̂ chcnlifchrin Mr^c zu ciueul Aalsam bereitet, so gewinnt er erst eine fast w u n d " ' ^ ^Ilj

Ü Wirtunn. ^ , „ . ^ W
^ Vcstreicht man abends das Gesicht oder andere Hautstcllen dan,it, so »"^' ^
si sich schon a m f o l a e n o e n M o r g e n fast ««merkl iche Vchuppen vo« ̂  ^-i
^ Haut, die dadurch blcndeud weiß nnd zart »mrd. ,,.., W
^ Dicfer Valfani gältet die im Gesichte entstandenen Runzeln nnd VlatternaN'^ l^

und gibt ihm eine jugendliche Gesichtsfarbe; der Haut verleiht er Weiße, o " " ^ . ^
^ und Frifchc, entfernt in kürzester Zeit Sommerfprossen, Leberflecke, MutterM«^ V
^ Nasenröthe, Mitcffcr nud alle anderen Unreinheiten der .haut. Preis eineö "kW M
^ sammt Gebrauchsanweisung sl. l,5iN. > A
Ü Z e p o t i n Acxibach bei Ubald 0. T r n l o c z y , Apotheker; A " " ? lM
!l v e r s e n d u n g c ; ' Z e p o t bci W. Hcn n, Wien. ("20) ^ M /̂
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